
An unsere Kameraden, die sämmtlichen National
Garden der Vorstädte Wiens.

Ihr habt uns schon bei vielen Gelegenheiten, wo es sich um Unterdrückung der in der innern Stadt vorgekommenen

Ruhestörungen handelte, Beweise Eurer brüderlichen und energischen Mitwirkung gegeben ; insbesondere aber haben wir am

21. dieses Monats neuerlich den hohen Werth Eurer wackern und freundlichen Unterstützung mit Freuden erkannt.

Wir ergreifen daher diese Veranlassung, Euch, lieben Kameraden, hiermit unsern herzlich gemeinten Dank mit der

Versicherung auszusprechen, dass wir in vorkommenden Fällen eben so gerne bereit sein werden , Euch mit gleicher brüder¬

licher Gesinnung beizustehen.

Wir sind überzeugt , dass die Nationalgarde Wiens durch Eintracht und kräftiges Zusammenwirken nicht nur jeder

absichtlichen Ruhestörung begegnen kann, sondern selbe bei ernstem Willen für die Zukunft ganz unmöglich machen wird.

Wir wollen daher zu diesem schönen Zwecke fest und brüderlich vereint bleiben , es nicht gestatten , dass diese

Eintracht durch boshafte Einflüsterungen oder falsche Gerüchte gestört werde.

Nur auf diese Art können wir mit Zuversicht hoffen, dass unsere herrliche Stadt sich bald wieder der nothwendigen

Ruhe erfreuen , und den biedern Bewohnern aller Klassen derselben , die Wohlthat der konstitutionellen Freiheit zu Theil
werden wird.

Darum nochmals, liebe Kameraden, bieten wir Euch hiemit herzlich und brüderlich die Hand zur Erreichung dieses
schönen Zweckes.

Die Bezirks-” der innern Stadt.
Mte«se »yn »Hi  m/p. Kogge  m/p. Beeht  m/p. Brauer  m/p.
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